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Wir retten ehrenamtlich



Wir retten ehrenamtlich
Die DLRG ist die führende Wasserrettungsorganisation in Deutschland 
und mit über einer Million Mitgliedern und Förderern die größte in der 
Welt.

Ihre Stärke entwickelt sie aus der partnerschaftlichen Zusammenarbeit 
der Mitglieder aller Gliederungsebenen. 

Die Mitglieder der DLRG arbeiten freiwillig, ehrenamtlich und 
unentgeltlich.

In Deutschland ist die DLRG Teil des Netzwerkes staatlicher und 
nichtstaatlicher Hilfs-, Sport-, Wohlfahrts-

 
und Jugendorganisationen.

In Europa kooperiert die DLRG u. a. mit Wasserrettungsorganisationen 
der International Life Saving Federation of Europe (ILSE) sowie weltweit 
mit der International Life Saving Federation (ILS) und mit IFSTA, IMRF, 
TAFISA.

Sie selbst hat sich verpflichtet, die Zahl der Ertrinkungs-

 toten durch Vorbeugung, Ausbildung und Einsatz als 
Kernaufgaben drastisch zu senken: LEITIDEE



Leitidee

Die jährliche Zahl der Ertrinkungstoten 

in Deutschland wird bis zum Jahr 2020 

halbiert.



Wasserrettung seit 1913
Die DLRG hat Tradition



Die Kernaufgaben der DLRG

Aufklärung: Frühzeitige und fortgesetzte Information über Gefahren 
im und am Wasser sowie sicherheitsbewusstes Verhalten

Ausbildung: 
Ausbildung im Schwimmen vom Baby bis zum Senior in der 
Selbstrettung und der Ersten Hilfe
Ausbildung im Rettungsschwimmen
Weiterqualifizierung der Rettungsschwimmer für 
Ausbildung und Einsatz (Übungsleiter, Sportassistenten, 
Rettungstauchen, Führen von Motorrettungsbooten…)

Einsatz: Organisation und Durchführung eines 
flächendeckenden Wasserrettungsdienstes
(u.a. als Teil des allgemeinen Rettungsdienstes) und 
Katastrophenschutzes

Der Erhalt menschlichen Lebens sowie die Erhöhung der 
Sicherheit am, im, auf und unter Wasser



Kernkompetenz Vorbeugung
Die DLRG erreicht die Kleinsten schon im Kindergarten



...oder auch im Bad und am Strand

Kernkompetenz Vorbeugung



...in der Schwimmausbildung ist die DLRG Marktführer

Kernkompetenz Ausbildung

Die Nummer 1 
in der Schwimmausbildung

Die Nummer 1 in der
Rettungsschwimmausbildung

Schwimmausbildung im Ausland

Insgesamt mehr als 25 Millionen 
erfolgreiche Prüfungen seit 1950



50.000 ehrenamtliche Helfer in den Bereichen  
Wasserrettungsdienst / KatS / RD

Zentraler Wasserrettungsdienst Küste / 
Wiederaufbau Ost

Wasserrettungsdienst an Flüssen, Binnenseen 
und Bädern

Mehr als 63.000 Rettungen seit 1950

Mitwirkung im Katastrophenschutz mit über 50
Wasserrettungszügen, über 2.100 Einsatztauchern 
sowie fast 1.300 Motorrettungsbooten

Spezialisten für Strömungsrettung und 
Hubschrauber gestützte Einsätze

Die DLRG ist in allen Bundesländern in den 
Katastrophen- und Zivilschutz bzw. die 
allgemeine Gefahrenabwehr eingebunden.

Lagezentrum in Bad Nenndorf

Kernkompetenz Einsatz



...rund 50.000 Retter sind jedes Jahr an Strand und Seen

Kernkompetenz Einsatz



...unser Leben könnte einmal von ihnen abhängen

Kernkompetenz Einsatz



Die DLRG ist Retter in der Not

Kernkompetenz Einsatz



...und bei Katastrophen dreht sie richtig auf

Kernkompetenz Einsatz



Lebensrettungen seit 1913

Kernkompetenz Einsatz

* Zahlen 1951-1991 bezogen auf die alten Bundesländer



Ergänzendes Merkmal Rettungssport

über 60.000 Rettungssportler  
bundesweit

die DLRG stellt mit ihrem 
Leistungskader die deutsche 
Nationalmannschaft im
Rettungsschwimmen

Mitglied im Deutschen Olympischen
Sportbund  (DOSB) sowie der
Nichtolympischen Verbände (NOV)

Europameister 2005 

Dritter World Games 2005, Fünfter World Games 2009

WM-Vierter 2008

Einsatzorientierter 
Sport



...mit dem einzigen Leistungssport, der “Sinn”
 

macht

Einsatzorientierter Sport



63% der DLRG Mitglieder 
sind Kinder, Jugendliche

 oder junge Erwachsene 

die DLRG Jugend ist 
ein eigenständiger, sich selbst verwaltender Verband

Jugendbildungsarbeit: Aus- und Fortbildung von Jugendlichen 
zu Gruppenleitern, in der Veranstaltungsorganisation oder 
Öffentlichkeitsarbeit 

JuLeiCa- Ausbildung 

politische Interessenvertretung der DLRG Jugendlichen 
innerverbandlich: im DLRG-Präsidium
extern: in jugendpolitischen Gremien

Jugendarbeit

Bundespräsident Prof. Horst Köhler im Kreis von DLRG 
Jugendlichen am 24.07.2006 auf Norderney



Mitglieder-
 

und Fördererentwicklung



Kritische Faktoren
Demographische Entwicklung

- 29,07 %

- 21,99 %



Kritische Faktoren
Bäderschließungen, Qualifikationsbedarf

ca. 1500 geschlossene Bäder in den  
vergangenen 10 Jahren
Umwandlung vieler weiterer Bäder in 
Spaß- und Freizeitanlagen ohne Möglichkeit
der Schwimmausbildung.
Wachsende Anforderungen an die 
Qualifikation der Mitglieder durch interne 
und externe Vorgaben (Gesetze/ 
Verordnungen/ Normen).



Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft e.V.

Gesamtvolumen ehrenamtlicher Arbeit
 im Jahr 2008

Ausbildung Schwimmen / RS
 und Fachausbildungen:

 
2.665.220  Stunden

Wasserrettungsdienst:
 

2.177.807  Stunden
Jugendarbeit:

 
ca. 3.000.000  Stunden

Rettungssport:
 

ca. 2.000.000  Stunden
Pflege u. Instandhaltung:

 
579.281  Stunden

Organisation u. Verwaltung:
 

1.636.214  Stunden

Ehrenamt in der Wasserrettung

Erfolgreiches bürgerschaftliches Engagement –

gestern, heute und morgen



Die Deutsche Lebens-Rettungs-
 Gesellschaft e.V.

Nicht wie der Wind weht, sondern wie wir 
unsere Segel setzen, bestimmt unser Ziel.

Chinesische Volksweisheit
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